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,,Mundart und Brauchtum im alten Langenargen“ 

Vortrag mit Reinhard Schick 
am Donnerstag, 25. Januar 2024 um 18 Uhr im Münzhof. 
  
Im Anschluss an den Vortrag wird ein Imbiss gereicht. Es besteht zudem die Möglichkeit, die 
neue Ortschronik zum Preis von 25 Euro zu erwerben. 
Der Eintritt ist frei.
 

Die mystische Aura der Argenhexen gab und 
gibt dem Langenargener Fasnetsbrauchtum eine  
besondere Note. 
 Bild: Foto Bockelmann/

Gemeindearchiv Langenargen
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Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: 

GEMEINDE LANGENARGEN  I  HOSPITALVERWALTUNG   
Obere Seestr. 1| 88085 Langenargen 
oder per E-Mail an: rathaus@langenargen.de | www.langenargen.de 

 
Altenpflegeheim „Hospital zum Heiligen Geist“
Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt

Küchen- und Hauswirtschaftsleitung 
(m/w/d) in Vollzeit, unbefristet 

Bezahlung nach dem TVöD mit den üblichen Leistungen des  
öffentlichen Dienstes

Ausführliche Stellenausschreibungen finden Sie unter:  
www.langenargen.de unter der Rubrik: Rathaus & Service / Aktuelles 
& Presse

Wir bieten Plätze für den Bundesfreiwilligendienst (BFD) an

Gemeindenachrichten

Herzliche Einladung zur Vortragsveranstaltung 

,,Mundart und Brauchtum im alten Langenargen“ 
mit Reinhard Schick, Studiendirektor i. R., Langenargen 
  
am Donnerstag, 25. Januar 2024 
um 18 Uhr 
im Münzhof. 
  

  
Die Veranstaltung wird von Bürgermeister Ole Münder eröffnet.

Im Anschluss an den Vortrag wird ein Imbiss gereicht. 
Es besteht zudem die Möglichkeit, die neue Ortschronik 
zum Preis von € 25.- zu erwerben. 

Der Eintritt ist frei.

Einwohnerfragestunden im Gemeinderat 2024 
Auch in diesem Jahr werden wieder Einwohnerfragestunden im 
Gemeinderat stattfinden. 
Gerne möchten wir Sie bereits jetzt darüber informieren, dass die 
Fragestunden zu folgenden Sitzungen geplant sind:
• 18. März 2024
• 24. Juni 2024
• 23. September 2024
• 09. Dezember 2024

Sandra Geißelhart verabschiedet 
Sandra Geißelhart war seit 2004 in den Bereichen EDV und Or-
ganisation beim Hauptamt der Gemeinde beschäftigt. Von 2008 
bis zum Beginn ihrer Elternzeit im Jahr 2015 war sie stellvertre-
tende Leiterin des Hauptamtes. Nach der Elternzeit übte sie eine 
Teilzeittätigkeit aus. 

Mit ihr verlässt eine überaus erfahrene und zuverlässige Kollegin 
die Gemeindeverwaltung. Geprägt war ihre Arbeitsweise von Hilfs-
bereitschaft, Kollegialität und sehr großem Fachwissen. In einer 
betriebsinternen Veranstaltung wurde Sandra Geißelhart durch 
den Leiter des Hauptamtes Klaus-Peter Bitzer und Bürgermeister 
Ole Münder verabschiedet. Der Abschied fiel ihr sichtlich schwer. 
Sie erhielt sehr großes Lob und Anerkennung für ihre Leistungen 
in all den Jahren. 
Bürgermeister Ole Münder und Hauptamtsleiter Klaus-Peter Bit-
zer bedankten sich mit einem Geschenk und wünschten für ihren 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.
 

Bild: v.l.n.r. Hauptamtsleiter Klaus-Peter Bitzer, Bürgermeister Ole 
Münder, Sandra Geißelhart  Bildquelle: Gemeinde Langenargen

Ehrung der Jubilarinnen 2023  
der Gemeinde Langenargen 
Im Rahmen von betriebsinternen Feierlichkeiten konnten Jubilare 
und Jubilarinnen für ihre langjährige Mitarbeit bei der Gemeinde 
Langenargen geehrt werden. 
  

Foto: v.l.n.r. Jasmin Kleinwächter, Katja Kurz, Evi Lau, Bürger-
meister Ole Münder  Bildquelle: Gemeinde Langenargen

Auf 10 Jahre Betriebszugehörigkeit im Jahre 2023 können Jas-
min Kleinwächter vom Kindergarten Bierkeller-Waldeck, Katja 
Kurz von der Kinderkrippe Zwergenhaus, sowie Evi Lau von der 
Verlässlichen Grundschule zurückblicken. 
  
Bürgermeister Ole Münder beglückwünschte die Geehrten und 
bedankte sich für die wertvolle Mitarbeit und sprach die besten 
Wünsche für die Zukunft aus.

Amtlicher Teil
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Gesetzliche Ausweispflicht  
Für Bürgerinnen und Bürger mit deutscher Staatsangehörigkeit 
besteht ab dem vollendeten 16. Lebensjahr eine gesetzliche Aus-
weispflicht, die sowohl mit einem Personalausweis als auch mit 
einem Reisepass erfüllt werden kann. 
Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu 
ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden.
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe können bis zum Ende ihrer 
Gültigkeit weiterverwendet werden. 
Bei Reisen innerhalb der EU genügt ein Personalausweis. Für 
Reiseziele über die EU hinaus ist in der Regel ein Reisepass er-
forderlich.  
Neue Ausweisdokumente können unter Vorlage eines aktuellen 
biometrischen Passbildes, sowie dem bisherigen Ausweisdoku-
ment beim Bürgerservice Plus, Marktplatz 4, beantragt werden.
 
Landesfamilienpass 
Die neuen Gutscheinkarten 2024 für den Landesfamilienpass 
können ab sofort gegen Vorlage des Landesfamilienpasses beim 
Bürgerservice PLUS abgeholt werden. 
Eine Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg die mit dem Landesfamilienpass besucht 
werden können, sowie eine Liste der nichtstaatlichen Anbieter 
finden Sie auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren unter www.sozial-
ministerium-bw.de/landesfamilienpass. Hier können Sie auch alle 
Neuerungen für das Jahr 2024 entnehmen. 
Einen Landesfamilienpass können folgende Personen erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, 

die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,
• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
• Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigten 

schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsmin-
derung in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind, und 
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben und

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

Antragsberechtigte, die noch keinen Landesfamilienpass besitzen, 
können diesen beim Bürgerservice PLUS beantragen. 
 
KOMMUNAL AKTIV: WARUM ICH? - 
Jugendbeteiligung bei Wahlen in Langenargen 
stärken 

Im Juni 2024 stehen Wahlen der Gemeinderäte in 1.101 Städten 
und Gemeinden, Ortschaftsräte in 410 Gemeinden mit Ortschafts-
verfassung sowie Kreistage in 35 Landkreisen an. 
Der Einfluss der Wählerinnen und Wähler auf kommunaler Ebe-
ne ist enorm, da Entscheidungen direkte Auswirkungen auf den 
Alltag aller Einwohnerinnen und Einwohner haben. Dies betrifft 
insbesondere junge Menschen und die lokale Jugendarbeit. 
Deine Stimme zählt – besonders jetzt! 
Das Jugendbüro Langenargen plant, die junge Bürgerschaft im 
Hinblick auf die Kommunal-, Kreistags- und Europawahlen im 
Juni 2024 zu mobilisieren. Mit niedrigschwelligen Formaten, je-
doch ohne politische Wahlveranstaltungen, sollen junge Men-
schen über die Bedeutung von Wahlen, ihre Auswirkungen und 
die Möglichkeit der aktiven Teilnahme informiert werden. 
Am Samstag, 27. Januar 2024, von 15-17 Uhr, findet eine Ver-
anstaltung im Rathaus Langenargen statt, bei der gemeinsam 
mit Jugendlichen Termine und Formate erarbeitet werden. Die 
Idee ist, Fragen rund um Wahlen, Listenbildung, Gemeinderats-
arbeit und aktive Bürgerbeteiligung zu behandeln. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, Synergien zu schaffen und eine 
Aktionsgruppe ins Leben zu rufen. 
Das Jugendbüro hofft auf eine breite Beteiligung, um die Jugend-
lichen für die politische Mitgestaltung zu sensibilisieren und freut 
sich auf konstruktive Zusammenarbeit.
 
 

 

MMiitt  eeiinneerr  bbeerruufflliicchheenn  NNeeuuoorriieennttiieerruunngg  iinnss  nneeuuee  JJaahhrr  ssttaarrtteenn  
KKoosstteennffrreeiieess  BBeerraattuunnggssaannggeebboott  ffüürr  FFrraauueenn  dduurrcchh  ddiiee  KKoonnttaakkttsstteellllee  FFrraauu  uunndd  BBeerruuff  
uunndd  ddiiee  WWiirrttsscchhaaffttssfföörrddeerruunngg  BBooddeennsseeeekkrreeiiss  
BBooddeennsseeeekkrreeiiss  ––  DDiiee  PPaauussee  zzwwiisscchheenn  ddeenn  JJaahhrreenn  bboott  eeiinnee  gguuttee  GGeelleeggeennhheeiitt,,  PPlläännee  zzuurr  kküünnffttiiggeenn  
bbeerruufflliicchheenn  OOrriieennttiieerruunngg  zzuu  eennttwwiicckkeellnn..  BBeeii  FFrraauueenn  ggeehhtt  eess  ddaabbeeii  hhääuuffiigg  uumm  ddeenn  bbeerruufflliicchheenn  
WWiieeddeerreeiinnssttiieegg  nnaacchh  eeiinneerr  FFaammiilliieennpphhaassee  ooddeerr  uumm  FFrraaggeenn  zzuurr  VVeerreeiinnbbaarrkkeeiitt  vvoonn  FFaammiilliiee  uunndd  
BBeerruuff..  WWeeiitteerree  TThheemmeenn  kköönnnneenn  eeiinnee  mmöögglliicchhee  bbeerruufflliicchhee  VVeerräännddeerruunngg,,  FFrraaggeenn  zzuurr  SStteelllleennssuucchhee  
uunndd  BBeewweerrbbuunngg  ssoowwiiee  zzuu  WWeeiitteerrbbiilldduunnggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn  sseeiinn..  UUmm  ddaabbeeii  FFrraauueenn  aauuss  ddeemm  
BBooddeennsseeeekkrreeiiss  eeiinnee  uunnaabbhhäännggiiggee  UUnntteerrssttüüttzzuunngg  aannzzuubbiieetteenn,,  ffiinnddeenn  aauucchh  iimm  nneeuueenn  JJaahhrr  
rreeggeellmmääßßiigg  BBeerraattuunnggsstteerrmmiinnee  dduurrcchh  ddiiee  KKoonnttaakkttsstteellllee  FFrraauu  uunndd  BBeerruuff  ssttaatttt..  FFüürr  FFrraaggeenn  zzuu  eeiinneerr  
ggeeppllaanntteenn  SSeellbbssttssttäännddiiggkkeeiitt  sstteehhtt  eerrggäännzzeenndd  ddiiee  WWiirrttsscchhaaffttssfföörrddeerruunngg  BBooddeennsseeeekkrreeiiss  GGmmbbHH  
((WWFFBB))  zzuurr  VVeerrffüügguunngg..  

Die vertraulichen, ca. einstündigen Informationsgespräche sind kostenfrei und finden in den 
Räumlichkeiten der WFB in Friedrichshafen statt. Eine Anmeldung ist erforderlich (telefonisch 
bei der Kontaktstelle Frau und Beruf unter T: +49 751 35 906-63). 

 
FFrraauu  uunndd  BBeerruuff::  IInnddiivviidduueellllee  IInnffoorrmmaattiioonnssggeesspprrääcchhee  iimm  11..  QQuuaarrttaall  22002244  
 
TTeerrmmiinnee:  2299..  JJaannuuaarr  22002244,,  2266..  FFeebbrruuaarr  22002244  ssoowwiiee  2255..  MMäärrzz  22002244  
 jeweils von 08:30 bis 15:00 Uhr 
 
OOrrtt:  Neue Räumlichkeiten der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB), 
 Spatenstraße 10, 88046 Friedrichshafen 
 
VVeerraannssttaalltteerr:  Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg – Bodensee-Oberschwaben 
 in Kooperation mit der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) 
 
WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  kkoosstteennffrreeiiee  AAnnmmeelldduunngg::   
telefonisch bei der Kontaktstelle Frau und Beruf (am besten vormittags unter T: +49 751 35 906-63) 

 

Mit einer beruflichen Neuorientierung ins neue 
Jahr starten 
Kostenfreies Beratungsangebot für Frauen durch die Kon-
taktstelle Frau und Beruf und die Wirtschaftsförderung Bo-
denseekreis 
Bodenseekreis – Die Pause zwischen den Jahren bot eine gute 
Gelegenheit, Pläne zur künftigen beruflichen Orientierung zu ent-
wickeln. Bei Frauen geht es dabei häufig um den beruflichen 
Wiedereinstieg nach einer Familienphase oder um Fragen zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Weitere Themen können 
eine mögliche berufliche Veränderung, Fragen zur Stellensuche 
und Bewerbung sowie zu Weiterbildungsmöglichkeiten sein. Um 
dabei Frauen aus dem Bodenseekreis eine unabhängige Unter-
stützung anzubieten, finden auch im neuen Jahr regelmäßig Be-
ratungstermine durch die Kontaktstelle Frau und Beruf statt. Für 
Fragen zu einer geplanten Selbstständigkeit steht ergänzend die 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) zur Verfügung. 
Die vertraulichen, ca. einstündigen Informationsgespräche sind 
kostenfrei und finden in den Räumlichkeiten der WFB in Fried-
richshafen statt. Eine Anmeldung ist erforderlich (telefonisch bei 
der Kontaktstelle Frau und Beruf unter T: +49 751 35 906-63). 
  
Frau und Beruf:
Individuelle Informationsgespräche im 1. Quartal 2024 
Termine: 29. Januar 2024, 26. Februar 2024 
 sowie 25. März 2024 
 jeweils von 08:30 bis 15:00 Uhr 
Ort:  Neue Räumlichkeiten der Wirtschaftsförderung 

Bodenseekreis GmbH (WFB), Spatenstraße 10, 
88046 Friedrichshafen 

Veranstalter:  Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg – 
 Bodensee-Oberschwaben 
  in Kooperation mit der Wirtschaftsförderung 
 Bodenseekreis GmbH (WFB) 
  
Weitere Informationen und kostenfreie Anmeldung: 
telefonisch bei der Kontaktstelle Frau und Beruf (am besten vor-
mittags unter T: +49 751 35 906-63)  
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Gemeindeverwaltung  
ganztägig geschlossen
Am Mittwoch, 31.01.2024 bleibt das Rathaus, der Bürger-
service Plus, das Standesamt, sowie die Tourist-Information 
aufgrund einer internen Veranstaltung ganztägig geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des  
Ausschusses für Umwelt und Technik (AUT)  
vom 12.12.2023 
Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 
1.  Baugesuch zum Umbau der Wohnung im 1. Oberge-

schoss und Ausbau des Dachgeschosses, sowie Einbau 
von 3 Gauben, Von-Keine-Straße 24, Flst. 1120/2, B.T.-Nr. 
44/2023 

 Der Antragsteller beabsichtigt die Wohnung im 1. Oberge-
schoss und das Dachgeschoss auszubauen. Das Bauvorha-
ben liegt in einem Bereich, der nach § 34 BauGB zu beurteilen 
ist. Die geplante Baumaßnahme wurde in der beantragten 
Form befürwortet und das Einvernehmen gem. § 34 und § 
36 BauGB erteilt. 

2.  Bauvoranfrage zur Errichtung von 2 Zweifamilienhäusern 
mit Garagen auf dem Flurstück 310, Maulbertschstraße 
7, B.T.-Nr. V40/2023 

 Zu klärende Fragen zur Bauvoranfrage: 
 -   Wird eine Befreiung für Gebäude A vom Bauverbot er-

teilt? 
 -   Ist eine Abweichung des Gebäudes B von der Baulinie 

genehmigungsfähig? 
 -   Ist eine Abweichung des Gebäudes A von der fiktiven 

Baulinie genehmigungsfähig? 
 -   Wird eine Befreiung der Dachform (zu Flachdach) er-

teilt? 
 -  Wird eine Befreiung der Gebäudehöhe erteilt? 
 Der Bauantragsteller beabsichtigt auf dem Grundstück 2 

Zweifamilienwohnhäuser zu erstellen. Das Bauvorhaben liegt 
im Bereich des Ortsbauplanes „Langenargen West“, von dem 
verschiedene Befreiungen beantragt wurden. Insgesamt sind 
diese Befreiungen in der Umgebung alle samt vorhanden. Es 
handelt sich zum einen um die Befreiung von einem Bauver-
bot, der Abweichung von der Baulinie, eine Befreiung von der 
Dachform und der Gebäudehöhe, die der Bebauungsplan vor-
gibt. Die Befreiungen wurden in der beantragten Form befür-
wortet. Es wurde der einstimmige Beschluss gefasst, gemäß 
§ 31 (Zustimmung zu den Befreiungen) und § 36 BauGB das 
Einvernehmen zu erteilen, mit dem Wunsch, dass der Bauherr 
die Planung mit dem Gestaltungsbeirat abstimmt. 

3.   Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister Ole 
Münder 

 a)  Baugesuch zur Nutzungsänderung des bestehenden 
Objekts, Errichtung von Lagerräumen, Flurstück 1425/1 
Bildstock 26, B.T.-Nr. 39/2023 

 Der Antragsteller beabsichtigt vorhandene Räume im beste-
henden Gebäude in der Nutzung zu ändern und Lagerräume 

zu errichten. Die beantragten Nutzungen entsprechen dem 
rechtskräftigen Bebauungsplan „Krumme Jauchert / Mühl- 
esch, 1. Änderung und Erweiterung“. Das Einvernehmen wur-
de gem. § 30 und § 36 BauGB erteilt. 

 b)   Baugesuch zur Errichtung von Solarcarports, Flurstück 
1420, Krumme Jauchert 4, B.T.-Nr. 38/2023 

 Der Antragsteller beabsichtigt Solarcarports zu erstellen. Das 
Bauvorhaben entspricht dem Bebauungsplan. Das Einverneh-
men wurde gem. § 30 und § 36 BauGB ereilt.  

 c)   Baugesuch zum Wiederaufbau nach Brandschaden, 
Andreas-Brugger-Straße 14, Flurstück 927, B.T.-Nr. 
41/2023 

 Die Eigentümer beabsichtigen das Gebäude nach dem Brand-
schaden wieder her zu stellen. Das vorliegende Baugesuch 
entspricht dem bisher genehmigten Bestand. Das Einverneh-
men wurde gem. § 31 und § 36 BauGB erteilt. 

 d)   Baugesuch zur Umnutzung der vorhandenen Wohnung 
Nr. 2.1 in eine Ferienwohnung, Ortsstraße 55, Flurstück 
2433/6, B.T.-Nr. 42/2023 

 Der Antragsteller beabsichtigt die bestehende Wohnung in 
eine Ferienwohnung um zu nutzen. Das betroffene Gebiet ist 
nach § 34 BauGB zu beurteilen und der Flächennutzungsplan 
setzt dort eine gemischte Baufläche fest, was dazu führt, dass 
dort Ferienwohnungen allgemein zulässig sind. Das Einver-
nehmen wurde gem. § 34 und § 36 BauGB erteilt. 

 e)   Baugesuch zur Neuordnung der genehmigten Außen-
anlage, Flurstück 1354/1, Mozartstr. 6, B.T.-Nr. 43/2023 

 hier: 9 nicht überdachte Stellplätze, 4 Fahrradboxen, Ände-
rung Müllbox, Retentionsmulde und Spielplatz, Abbruch Ga-
ragen 

 Der Antragsteller beabsichtigt gegenüber der genehmigten 
Planfassung auf die Erstellung von Carports zu verzichten. 
Hierfür werden die Stellplätze an anderer Stelle nachgewie-
sen und die Außenanlage neu geordnet. Das Bauvorhaben 
ist nach § 34 BauGB zu beurteilen. Das Einvernehmen wurde 
gem. § 34 und § 36 BauGB erteilt. 

 f)   Baugesuch zur Nutzungsänderung der Wohnung Nr. 9 
im 2. OG als Ferienwohnung, Bahnhofstraße 18, Flur-
stück 1531/1, B.T.-Nr. 45/2023 

 Der Antragsteller beabsichtigt die bestehende Wohnung 
in eine Ferienwohnung umzuwandeln. Das Objekt liegt im 
rechtskräftigen Bebauungsplan „Salwirkstraße / Bahnhofstra-
ße“. Dort ist ein Mischgebiet ausgewiesen, was dazu führt, 
dass Ferienwohnungen als „nicht störender Gewerbebetrieb“ 
allgemein zulässig sind. Die Nutzungsänderung entspricht 
somit dem Bebauungsplan. Das Einvernehmen wurde gem. 
§ 30 und § 36 BauGB erteilt. 

4.  Verbesserung der Straßenbeleuchtung Untere Seestraße 
im Zuge des Breitbandausbaus 

 Im Zuge des Breitbandausbaus soll die Straßenbeleuchtung 
in der Unteren Seestraße verbessert werden. Zudem soll ein 
Leerrohr von der Kreuzung Untere Seestraße / Schussenweg 
bis zur Siedlung am Schwediwald eingelegt werden. Insge-
samt belaufen sich die Kosten auf 26.500 €. Der AUT hat 
der Verlegung dieser Leerrohre einstimmig die Zustimmung 
erteilt.

Ende des Amtlichen Teils
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❖ ❖ ❖  VERANSTALTUNGEN  ❖ ❖ ❖

Freitag, 19. Januar 2024

BÄDER
Schwimmhalle, Amthausstr., 15-19 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, incl. Lesefoyer, Marktplatz 24, 15-18 Uhr

KINDER UND JUGEND
Offener Treff, ab 15 Jahre, Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 17-21 Uhr

SENIOREN
Schnitzen, Senioren Villa Wahl, Franz-Anton-Maulbertsch-Schule,  

Kirchstr. 15, Werkraum, 14 Uhr

Holzhock, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  
Oberdorfer Str. 14, 17 Uhr

Samstag, 20. Januar 2024

BÄDER
Schwimmhalle, Amthausstr., 10-16 Uhr, Spielenachmittag, 12 Uhr

MUSIK
Saloncafé, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr. 18, 10-14 Uhr

PARTY
Dancefloor Classics im Hirscher, DJ TOM New spielt Dance Classics l World 

House l Hip-Hop l Disco l Italo, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr. 18, 
20-1 Uhr

Montag, 22. Januar 2024

FAMILIE
Babytreff ab dem Lauflernalter, Jasmin Mutschler,  

Dorfgemeinschaftshaus, Oberdorf, Erlenweg 3, 16-17 Uhr

Montagstreff für Kinder mit Eltern, Margrit Wahl,  
Familientreff Langenargen, Amthausstr. 13, 15-16.30 Uhr

FIT & AKTIV
Turnverein: Training für das Sportabzeichen, ohne Altersbegrenzung,  

Tennishalle, Friedrichshafener Str., 18.30 Uhr

SENIOREN
Tennis, Senioren Villa Wahl, Bierkeller-Waldeck, Bierkeller-Waldeck,  

Sportanlagen, 9.30 Uhr

Englisch-Konversation, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte, 
Oberdorfer Str. 14, 16 Uhr

Nähcafé, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  
Oberdorfer Str. 14, 15 Uhr

VHS, Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte, Oberdorfer Str. 14, 8.30 Uhr, 
19 Uhr

Dienstag, 23. Januar 2024

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, incl. Lesefoyer, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

FAMILIE
Babytreff ab dem Krabbelalter, Petra Flad, Familientreff Langenargen, 

Amthausstr. 13, 9-10 Uhr

Babytreff bis zum Krabbelalter, Petra Flad, Familientreff Langenargen, 
Amthausstr. 13, 10.30-11.30 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Gästebegrüßung, mit geführtem Ortsrundgang, Tourist-Information,  

Obere Seestr. 2 /1, 10-12 Uhr

SENIOREN
Eisstockschiessen, Senioren Villa Wahl, Bierkeller-Waldeck,  

Bierkeller-Waldeck, Sportanlagen, 16 Uhr

Walking, Senioren Villa Wahl, Kabelhängebrücke, Lindauer Str., 9 Uhr

Bridge, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  
Oberdorfer Str. 14, 14 Uhr

Doppelkopf-Kartenspiele, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte, 
Oberdorfer Str. 14, 17.30 Uhr

VHS, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte, Oberdorfer Str. 14, 
9 Uhr

Mittwoch, 24. Januar 2024

BÄDER
Schwimmhalle, Amthausstr., 16-21 Uhr

FAMILIE
Rasselbande, Eltern mit Kindern, Marie Flauger, Dorfgemeinschaftshaus, 

Oberdorf, Erlenweg 3, 16-17.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Offener Treff, ab 15 Jahre, Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 17-21 Uhr

SENIOREN
Tennis, Senioren Villa Wahl, Bierkeller-Waldeck, Bierkeller-Waldeck,  

Sportanlagen, 9.30 Uhr

Skat, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte, Oberdorfer Str. 14, 
14 Uhr

Donnerstag, 25. Januar 2024

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, incl. Lesefoyer, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-19 Uhr

MÄRKTE
Wochenmarkt, Langenargen, Uferpromenade, 8-13 Uhr

MUSIK
Schichtsalon, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr. 18, 19-23 Uhr

SENIOREN
Bridge, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  

Oberdorfer Str. 14, 17.30 Uhr

Frühschoppen, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  
Oberdorfer Str. 14, 10.30 Uhr

Rommé, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  
Oberdorfer Str. 14, 15 Uhr
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Fasnetsauftakt der DammglonkerFasnetsauftakt der Dammglonker  

                                                  zieht viele närrische Besucher an zieht viele närrische Besucher an 
Wer eine solche Zunft an seiner Seite hat, dem muss nicht bange werden: Am vergangenen Wochenende ist 
die Langenargener Zunft d‘ Dammglonker in der Sonnenstube am Bodensee mit Narrenbaumstellen, Hexen-
party und Umzug friedlich und fröhlich in die fünfte Jahreszeit gestartet. Dass sie das Organisieren von gro-
ßen Festlichkeiten aus dem Effeff beherrschen, zeigten die Dammglonker vor allem im Festjahr „1250 Jahre 
Langenargen“. Nur das mit der Sonnenstube haute nicht ganz hin, auch wenn Zunftmeister Harald Thierer es 
noch so versprochen hatte. Erst im Verlauf des Umzugs mit 65 Gruppen am Sonntag schaffte die Sonne den 
Durchbruch. Das genossen dann tausende Hästräger, Musik- und Lumpenkapellen sowie zahlreiche Besucher 
am Straßenrand umso mehr. 

Beim närrischen Auftakt gibt‘s 
viel zu lachen 
Zuvor waren die Zunftmeister der 
am Umzug beteiligten Zünfte im 
Münzhof zum närrischen Auftakt 
zusammengekommen. Dort gab 
es bei zahlreichen Einlagen viel 
zu lachen, es gab Grußworte und 
mitreißende Musik des Fanfaren-
zugs König Wilhelm, von Foetzles 
Brass und von den Blechheiligen 
um Wolfgang Neidhardt. Die Zunft 
gratulierte der Garde zum 50-jäh-
rigen Bestehen und begrüßte das 
„Kressbronner Prinzenpaar mit 
Langenargener Beteiligung“, näm-
lich seine Tollität Felix I. und ihre 
Lieblichkeit Denis I. 

Wird das noch was mit einem närrischen Bürgermeister? 
An närrischer Kleidung muss Ole Münder definitiv noch arbeiten. Sehr gut 
kam jedoch sein eigens für den Zunftmeisterempfang gereimtes Grußwort an. 
Ganz bürgermeisterlich griff Münder diverse wichtige Themen auf, sparte auch 
nicht mit Seitenhieben und lobte aber vor allem die Narrenzunft, die mit ihrem 
immensen Einsatz für das Jubiläumsjahr die Veranstaltungen und das ganze 
Festjahr wesentlich positiv geprägt hatten. 

Hästrägerorden für verdiente Mitglieder 
Die Präsidiumsmitglieder des ANR zeichneten verdiente Zunftmitglieder mit 
dem Hästrägerorden aus. Das waren Theresa Faas (Fanfarenzug), Carmen Lu-
zens (Dammglonker), Robert „Robbe“ Lanz, (Argenhexen) und Birgit Ullmann 
(Seewäscherinnen). 

Die Tettnanger helfen mit Quellwasser 
Mit Spannung er-
warteten die Gäs-
te des Empfangs, 
unter ihnen auch 
der ehemalige Landrat Lothar Wölfe, Ehrenzunft-
räte und -meister der Dammglonker sowie Präsi-
diumsmitglieder des Alemannischen Narrenrings 
(ANR), die Grußworte und Beiträge der befreunde-
ten Zünfte. Die Tettnanger um Zunftmeister Michael 
Abele drängelten sich sogar ein bisschen vor, aber 
es pressierte halt auch: In Feuerwehrmontur, samt 
ausgerollten Schläuchen und Feuerwehrfahrzeug 
vor dem Münzhof, rückten sie notfallmäßig aus der 
Hauptresidenz an, um den armen Langenargenern 
frisches und sauberes Tettnanger Quellwasser zu 
bringen. 

Das mit dem Wasser können die Tettnanger - bloß mit dem Bier 
müssen sie noch üben.

Närrische Kleidung: Ausbaufähig. 
Reimgeschehen: Sehr gut! 
Bürgermeister Münder.

Die Blechheiligen versorgen das Publikum beim Zunftmeistermpfang bestens mit 
närrischer Musik.
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An Thierer perlt das alles ab 
Eine ähnliche Idee verfolgte die Friedrichshafener Patenzunft See-
gockel. „Für einen schlechten Gag ist uns nichts zu teuer!“, stellte 
Zunftchef Oliver Venus fest und überreichte aus seinem Fundus an 
unnützen Geschenken zu Zunftmeisterempfängen einen noch origi-
nal verpackten Wassersprudler. Griesebigger Daniel Enzensperger, 
im echten Leben Schultes in Kressbronn, sparte auch in diesem Jahr 
nicht mit Spott auf Langenargen. „Was du nicht willst, das man dir 
tu, das füge Langenargen zu!“ stelle er fest und zitierte aus der Ober-
amtsbeschreibung Tettnang, die in Langenargen sogar „Blödsinn 
und Kretinismus“ ausgemacht haben wollte. Doch egal, wie derb die 
Frotzeleien auch ausfielen: Langenargens Zunftmeister Harald Thierer 
quittierte sie schlagfertig und trocken. 

Tue Gutes – und trink‘ ein Schnäpsle! 
Außer nützlichen und 
weniger nützlichen Ge-
schenken gab es auch 
diverse willkommene 
Spenden. Die Argen-
hexen Fuzzi Fuchs-
schwanz,  Conny  
Braunwarth und Buzzi 
Göppinger verkaufen 

mit ihrem 
Schnapswä-
gele Hoch-
p r o z e n t i -
ges, das 
verdächtig 
nach Opa-
s c h n a p s 
aussieht, für 
einen guten 
Zweck. 1000 Euro haben die drei so im vergangenen Jahr 
zusammengetragen, die als Spende an das Rote Kreuz 
gingen, worüber sich Matze Janisch und Sybille Schmitt 
vom Ortsverein sehr freuten. Die Interessengemeinschaft 
Zünfte Bodensee Ost (IGBO) überreicht bei jedem Zunft-
meisterempfang während der Saison 20 Euro für die Ju-
gend des Roten Kreuzes – so kommt auch was zusammen. 
Nach einem musikalischen Schlusspunkt von Doraweible 
Andy Niederreiter zusammen mit ANR-Ehrennarr Michael 

„Moser“ Weinmann ging es dann endlich auf die Straße, wo mit viel „Sowieso – Allweilno“ und anderen Narrenru-
fen als Höhepunkt des Fasnetsauftakt der Langenargener Umzug begann.   ela

Bilder: ela (3), ah (3), Zunft (1)

Unübersehbar steht der bunt geschmückte Nar-
renbaum jetzt vor dem Rathaus.

Sie repräsentieren die Zunft - und diese drei Senatoren haben 
dabei sichtlich Spaß. 

Als einer der ersten Umzüge der Region ist Langenargen ein beliebter Sprung für Narren aus Nah und Fern.

Kressbronns Prinzessin Denise I. hat es als  
Langenargenerin nicht weit, und Griesebigger- 
Präsident Jörg Matthäus kommt eh gern.
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Das ist los in Langenargen

Sarah Vogt verstärkt Anzeigenteam 

Sarah Vogt. Bild: DUV Wagner

Seit dem Jahres-
beginn hat das 
Anzeigenteam für 
den Montfort-Bo-
ten Verstärkung 
bekommen: Sa-
rah Vogt in Korn-
westheim ist 
ebenfalls kompe-
tente Ansprech-
partnerin rund um 
alle Fragen zur 
Buchung von Ge-
schäfts-, vereins 
und Privatanzei-
gen. Ihr Arbeits-
platz in Kornwes-
theim gehört zu 
„Druck und Verlag 
Wagner“. 
Dort wird auch 
das Layout des 
Montfort-Boten 
erstellt. 

Sarah Vogt ist telefonisch unter 0 71 54/82 22 71 und per 
E-Mail unter anzeigen@duv-wagner.de erreichbar. 
Wie bisher sind auch weiterhin die Kollegen in Friedrichshafen für 
alle Anfragen rund um Anzeigen im Montfort-Boten ansprechbar, 
und zwar telefonisch unter 0 75 41/70 05 229 und per E-Mail 
unter anzeigen@montforbote.de. Der Anzeigenschluss für den 
Montfort-Boten liegt wie bisher auf Dienstag, 11 Uhr.   ela

Dancefloor Classics mit DJ Tom 
Neues Jahr, neue Playlist. Der Tom ist wieder 
da – von HH nach LA – und hat für Samstag, 
20. Januar, ein ganzes Paket an neuen Mu-
sikperlen mitgebracht. New Dance Classics, 
World House, Hip-Hop, Disco, Italo. Klar, die 
Tom-Klassiker, die nur er hat, sind auch da-
bei. Sein Motto: Trotz allem immer schön 
durchs Leben tanzen! Er hat alles mit viel 

Liebe und Leidenschaft vorbereitet und zusammengestellt. Und 
nun seid Ihr wieder dran! Die eifrigsten Tänzerinnen und Tänzer 
aus Langenargen, Ravensburg, Friedrichshafen, Lindau und der 
ganzen restlichen Welt zappeln zu „Jump Around!“ Bitte kommt 
rechtzeitig, Tom wird gleich um Acht seine Show starten. Eintritt 
5 Euro für DJ und Gema.  bem
 
Mundart und Brauchtum im alten Langenargen  
Vortragsveranstaltung im Münzhof 
Wie haben sich Sprache und Mundart am Bodensee in den ver-
gangenen Jahrhunderten gewandelt? Woher kommen die Namen 
„Argen“ und „Langenargen“? Wie viele Schulkinder „können“ heu-
te noch Schwäbisch? Haben die Grafen von Montfort auch Fasnet 
gefeiert? Geht der Funken wirklich auf heidnische Zeiten zurück? 
Warum haben noch in den 1960er-Jahren die Kettenkloosen am 
Nikolausabend die Straßen Langenargens unsicher gemacht?
Fragen wie diese und vieles mehr wird Studiendirektor i. R. Reinhard 
Schick am Donnerstag, 25. Januar, im Rahmen des Archiv-Vor-
tragszyklus zur Herausgabe der neuen Langenargener Ortschronik 
erläutern. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr im Münzhof und 
wird von Bürgermeister Ole Münder eröffnet, der Eintritt ist frei. Im 
Anschluss wird ein Imbiss gereicht, zudem besteht die Möglichkeit, 
das neue Buch um 25 Euro zu erwerben.   bma

Jetzt anmelden: Jugend-Ski- und  
Snowboardausfahrt nach Warth/Schröcken 
Der Winter ruft und mit ihm die aufregende Jugendausfahrt nach 
Warth/Schröcken in Österreich! Am Samstag, 3. Februar, lädt das 
Organisationsteam, bestehend aus dem Jugendbeauftragten der 
Gemeinde Langenargen, Daniel Lenz, in Zusammenarbeit mit 
dem Skiclub Kressbronn und dem WSV Langenargen, zu einem 
unvergesslichen Tag auf den Pisten ein. 
Die Teilnahme steht allen erfahrenen Ski- und Snowboardfahrer 
und -fahrerinnen ab der fünften Klasse bis ins junge Erwachse-
nenalter offen. Im Skigebiet haben die Teilnehmer die Möglich-
keit, in kleinen Gruppen selbstständig die Hänge zu erkunden. 
Der Startschuss fällt um 7.30 Uhr am Bahnhof in Langenargen, 
während in Kressbronn a.B. um 7.50 Uhr der Treffpunkt am Park-
platz Stellwerk ist. Die Rückkehr ist für zirka 17.30 Uhr in Kress-
bronn a.B. und 17.45 Uhr in Langenargen geplant. 
Die Verpflegung während des Tages obliegt den Teilnehmenden 
selbst. Die Anmeldung ist ab sofort möglich und endet am Mitt-
woch, 31. Januar 2024.   jub   

Die Anmeldung erfolgt bequem über die 
Homepage des SC Kressbronn: https://
skiclub-kressbronn.de/anmeldung 
Weitere Informationen gibt es im  
Jugendbüro Langenargen: 
jugendarbeit@langenargen.de.
 

Generationenwechsel: Bäckermeister Tobias 
Metzler übergibt an seinen Sohn Moritz 
Eine Ära geht zu Ende, eine Neue beginnt: Bäckermeister Tobi-
as Metzler zieht sich aus dem aktiven Berufsleben zurück und 
übergibt zum 1. Januar 2024 die Verantwortung an seinen Sohn 
Moritz Metzler. Er ist mit 27 Jahren angehender Bäckermeister 
und weiß, was ihn erwartet. „Den sehr hohen Qualitätsanspruch 
meiner Eltern und meines Teams möchte ich genauso fortführen“, 
erklärt der Juniorchef, der mit der hohen Erwartung der Kund-
schaft sehr gut umgehen kann. Er führt ein Team mit insgesamt 
etwa 30 Mitarbeitern, darunter vier Meister und ein Azubi, die alle 
täglich in der Backstube und im Laden dafür sorgen, dass Brot 
und Brötchen, Kuchen und Torten frisch über die Ladentheke ge-
hen. Moritz Metzler freut sich, dass alle Mitarbeiter mit großem 
Engagement an Bord bleiben. 
Nach 40 Jahren Arbeit in der Backstube übergeben Tobias und 
Regula Metzler das Bäckereigeschäft an ihren Sohn. Sie werden 
ihn trotzdem weiterhin nach Kräften unterstützen, wenn sie ge-
braucht werden. 
Für Moritz Metzler war es schon lange klar, dass er die Bäcke-
rei übernimmt. Zielgerichtet schrieb er sich im Jahr 2016 für ein 
Duales BWL Studium in Stuttgart ein, begann gleichzeitig eine 
Ausbildung zum Bäcker und erweiterte gezielt seinen Horizont in 
der internationalen Bäckereibranche. Er sammelte in verschie-
denen, ganz unterschiedlichen Betrieben in Deutschland, in der 
Schweiz und in Finnland viele Erfahrungen in seinem Handwerk 
und in der Lebensmittelbranche. Zuletzt war er in Wien bei einem 
renommierten Cateringunternehmen tätig, welches unter anderem 
die Boxengasse der Formel 1 und die Business- und First-Class 
mancher Airline kulinarisch versorgt. 
Dass Moritz Metzler in seinem Beruf erfolgreich sein will, stellte 
er mit seinem ausgeprägten Ehrgeiz unter Beweis. Im Jahr 2019 
gewann er als bester Azubi Deutschlands die Deutsche Meis-
terschaft der Bäckerjugend und im Jahr 2021 holte er sich den 
Weltmeistertitel „International Competition For Young Bakers“ in 
Lyon, Frankreich. Seitdem ist er Mitglied in der deutschen Bä-
cker-Nationalmannschaft. 
Sein Ziel im heimischen Familienbetrieb hat er auch klar formuliert: 
„Selbstverständlich liegt der Fokus meiner Arbeit in der Produkti-
on – trotzdem sind auch organisatorische Aufgaben zu erledigen“, 
ist der hochdekorierte und weitgereiste junge Bäcker überzeugt. 
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Aktuell entwickelt das Bäckerteam ein digitales Bestelltool für 
Firmenkunden, das eine erhebliche Zeitersparnis über PC oder 
Handy bringen wird. Bestellungen können einfach und schnell 
geändert oder Produktinformationen abgerufen werden. Sollten 
die Kunden mal vergessen zu ordern, wird – wenn gewünscht – 
einfach eine Standardbestellung ausgelöst. 
Ganz im Sinne seines Vaters Tobias beantwortet Moritz Metzler 
die immer wieder gestellte Frage, ob die Bäckerei Metzler künf-
tig auch Filialen eröffnen will. Klare Ansage: „Nein, wir sind an 
nachhaltigem Wachstum interessiert und das funktioniert auch 
ohne Filiale“, betont Moritz Metzler. Das einfache und bewährte 
Frische-Prinzip „von der Backstube direkt in den Laden“ hat bei 
der Bäckerei Metzler weiterhin oberste Priorität. „Ebenso wird 
es Teiglinge aus der Industrie bei der Bäckerei Metzler auch in 
Zukunft nicht geben.“   wok 
 

Tobias und Regula Metzler übergeben die Bäckerei an ihren Sohn
Moritz Metzler. Bild: Wolfgang Köhle

Traumhafte Presse 
  

Nach Kriegs- sowie Silvesterkrachen 
gilt es mit ignorantem Lachen 

im Pressewald zurück zu blicken, 
dann kann man‘s Vorjahr besser knicken. 

  
Lichtblick fällt Pessimisten schwer, 
an denen klebt der schwarze Teer, 

der ihre dustre Seele füllt, 
weil Medien sie zugegüllt. 

  
Der gute Optimist dagegen 

sieht in der ganzen Gülle Segen, 
weil gerade auf dem Dung und Mist 

viel Blühen zu erwarten ist. 
  

Denkt man pragmatisch vor sich hin, 
wär‘s medientechnisch ein Gewinn, 

wenn man mal leuchtend gelb markiert, 
was uns im Zeitungstext goutiert 

  
und dann im Abo nur bestellt, 

was unsrem frohen Sinn gefällt. - 
Man sparte Kosten und Papier, 
hätt‘ Zuversicht nur im Visier, 

  
der Publizist wär‘ Humorist, 

verweigerte sich all dem Mist, 
schrieb nur, was Leser fröhlich macht. - 

Utopisch!? - Wäre doch gelacht! 
  

Axel Rheineck

Kirchliche Nachrichten

St. Martin und St. Wendelin

Sonntag, 21. Januar 
09.00 Uhr OD Eucharistiefeier 
10.30 Uhr LA Eucharistiefeier 
17.00 Uhr LA Benefizkonzert Vesperkirche 
Donnerstag, 25. Januar 
18.30 Uhr OD Eucharistiefeier 
Freitag, 26. Januar 
18.30 Uhr LA Eucharistiefeier 
  
Anbetung: Langenargen: Donnerstag um 18.30 Uhr; Oberdorf: 
Donnerstag nach dem Gottesdienst bzw. Rosenkranz. 
Rosenkranz-Gebet: Oberdorf: Dienstag um 17 Uhr, Donnerstag 
um 18 Uhr; Langenargen: täglich um 18 Uhr und sonntags zusätz-
lich um 14 Uhr sowie am ersten Sonntag im Monat um 9.50 Uhr. 
Vesper:  Langenargen: Montag um 18.30 Uhr. 
  
Hüttenfreizeit in Schetteregg:  Die Kirchengemeinde St. Martin 
führt auch in diesem Jahr wieder eine Hüttenfreizeit am Schette-
regg durch. Sie findet wie gewohnt in der ersten Woche der Som-
merferien vom Sonntag, 28. Juli, bis Sonntag, 4. August, statt. 
Teilnehmen können Kinder aller Konfessionen aus Langenargen 
und Oberdorf, die während der Freizeit nicht jünger als acht und 
nicht älter als zwölf Jahre sind. Sollten mehr Anmeldungen einge-
hen als Plätze zur Verfügung stehen, entscheidet das Los, wobei 
zirka fünf Plätze als Sonderregelung aus sozialen Gründen direkt 
vergeben werden können. Ein Antrag auf Direktaufnahme kann mit 
einem Hinweis auf der Rückseite des Anmeldeformulars gestellt 
werden. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 195 Euro und für 
jedes weitere Kind einer Familie nur 175 Euro. Geschwister des-
halb bitte auf einem Formular anmelden. Nach der Auslosung der 
Teilnehmer werden die Eltern über den weiteren Verlauf einer ver-
bindlichen Anmeldung informiert. Die Anmeldung erfolgt schriftlich 
oder per Mail an Huettenteam-langenargen@gmx.de. Anmelde-
formulare können ab dem 5. März im Pfarrbüro, Marktplatz 26, 
abgeholt werden. Die ausgefüllte Anmeldung soll bis spätestens 
31. März im Pfarrbüro abgegeben werden. Bei Rückfragen können 
Sie gerne anrufen unter Tel. 01 76/23 27 16 10. Oder schreiben 
Sie uns einfach eine E-Mail an: huettenteam-langenargen@gmx.
de. Wir hoffen auf eine schöne Freizeit  Ihr Hüttenteam 
  
Benefizkonzert Vesperkirche Gospelchor:  Ein wunderbares 
Konzert des Gospelchores „Almost Heaven“ aus Friedrichshafen 
(vielleicht eines der letzten Konzerte dieses Chores; wer weiß) 
zugunsten unserer Vesperkirche Ende Januar/Anfang Februar. 
Ein Genuss, den sich niemand entgehen lassen sollte: am Sonn-
tag, 21. Januar um 17 Uhr in der katholischen Kirche St. Martin 
in Langenargen. 
  
Eröffnungsgottesdienst Vesperkirche: Am Sonntag, 28. Janu-
ar findet um 18 Uhr der Eröffnungsgottesdienst der diesjährigen 
Vesperkirche statt. Die ökumenische Feier in der katholischen 
Kirche Langenargen wird musikalisch gestaltet von den Hallelu-
ja-Singers Kressbronn. Herzliche Einladung. 
  
Verantwortlich für die Veröffentlichung der kath. Kirchengemein-
den Langenargen und Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; 
Mo. - Do.: 9 - 11.30 Uhr und Do.: 16 - 18 Uhr. In dringenden 
seelsorgerlichen Anliegen wird der Anrufbeantworter im Pfarr-
büro Langenargen auch außerhalb der Öffnungszeiten abgehört. 
Tel. 07543/2463. 
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Ökumene

Die diesjährige ökumenische Vesperkirche 
findet von Montag, 29. Januar bis Samstag, 3. 
Februar, statt.  
Willkommen sein: Für eine Woche öffnet die 
Gemeinde Langenargen ihr katholisches Ge-

meindehaus und lädt zum Essen ein. Die Woche wird veranstaltet 
in Kooperation mit allen zehn evangelischen, neuapostolischen 
und katholischen Kirchengemeinden in den Kommunen Eriskirch, 
Langenargen und Kressbronn. 
Gäste sind alle Menschen, egal welchen Alters, sozialer Schicht, 
Religion, Nation oder Kultur. Dabei setzt die Vesperkirche ein 
gesellschaftliches Zeichen und fördert die Solidarität aller Mit-
bürger. Dies erleben wir im wertschätzenden, zuwendenden und 
kraftspendenden Miteinander im Lebensraum Kirche. Zusätzlich 
bieten wir ein kostenloses kulturelles Rahmenprogramm, eine 
Spielecke für Kinder und weitere Serviceleistungen. Jede/r ist 
willkommen, wie er is(s)t. 
Öffnungszeiten sind von 11 bis 15.30 Uhr. Die Essensausgabe 
beginnt um 11.30 und geht bis 15 Uhr. Einen geistlichen Impuls 
zum Abschluss gibt es um 14 Uhr. 
Die Kosten betragen pro Person 1,50 Euro inklusive Getränke, 
Kaffee und Kuchen. Dies ist ein symbolischer Preis. Wer mehr 
hat, darf gerne mehr geben. Kostenloser Transfer mit den Klein-
bussen vom Bürgerbus Kressbronn, dem Roten Kreuz, der Seni-
orenbegegnungsstätte Langenargen und der Stiftung Liebenau. 
  
Veranstaltungen im Rahmen der Vesperkirche: 
Benefizkonzert mit dem Gospelchor „Almost Heaven“ aus Fried-
richshafen: 
Sonntag, 21. Januar, 17 Uhr, katholische Kirche St. Martin, Lan-
genargen 
  
Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst mit den „Halleluja Singers“: 
Sonntag, 28. Januar, 18 Uhr, katholische Kirche St. Martin, Lan-
genargen 
  
Magischer Abend mit den Zauberfreunden Bodensee: 
Montag, 29. Januar, 19 Uhr, katholisches Gemeindehaus Lan-
genargen 
  
Kabarett und Musik mit Ralf Kolars und der Betznauer Boygroup: 
Mittwoch, 31. Januar um 19 Uhr, katholisches Gemeindehaus 
Langenargen 
  
Film „Der Klavierspieler vom Gare du Nord“: 
Freitag, 2. Februar, 19 Uhr, katholisches Gemeindehaus Lan-
genargen 
  
Weitere Informationen unter: www.vesperkirche-am-see.de oder 
in den Pfarrämtern.
 

Evangelische Kirchengemeinde
Langenargen-Eriskirch

Wochenspruch 
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 
Lukas 13, 29 
Sonntag, 21. Januar  
09.00 Uhr  Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Berger) – mit Kir-

chenband 
10.15 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Berger) 
  

Vorschau über die nächsten Gottesdienste 

Sonntag, 28. Januar  
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen 
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch – mit Abendmahl 

18.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum Beginn der Vesperkirche 
(Kath. Kirche St. Martin) 

  
Sonntag, 4. Februar 
09.00 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) – mit 

Abendmahl 
  

Termine/Veranstaltungen 

Mo., 22. Jan. 18.00 Uhr  EK: Ökumen. Friedensgebet (kath. 
Kirche Eriskirch) 

Di., 23. Jan. 15.00 Uhr LA: Treffen Besuchsdienst 
Mi., 24. Jan. 15.00 Uhr LA: Konfirmandenunterricht 
Fr., 26. Jan. 19.30 Uhr  LA: Offener Abend „Altlasten“ – 

Schuldgeschichten in Familien 
  

Aktuelles 

Offener Abend zur Themenreihe „Schuld“, Freitag, 26. Janu-
ar mit Eva Weißer (Diakonie Oberschwaben). Die Themenreihe 
„Schuld“, die wir im September 23 begonnen haben, führen wir 
nun fort. Im Blick bei den beiden Abschlussabenden sind diesmal 
Familie und Gesellschaft: 
Altlasten: Schuldgeschichten in Familien mit Eva Weißer, Syste-
mische Einzel-, Paar- und Familientherapeutin 
Beginn ist um 19.30 Uhr im ev. Gemeindesaal, Langenargen 
Familiengeschichten sind Schuldgeschichten: Väter und Mütter 
bleiben ihren Kindern „etwas schuldig“. Geschwister bleiben ein-
ander „etwas schuldig“. Oder die Großeltern sind schuld, dass... 
Familiäre Schuldgeschichten werden verschwiegen. Gehen mit 
mehr oder weniger deutlich ausgesprochenen Vorwürfen einher. 
Mit Verletzungen. Und immer belasten Schuldgeschichten das 
familiäre Miteinander. 
Eva Weißer von der Diakonie Oberschwaben hat regelmäßig mit 
familiären Schuldgeschichten zu tun. Und versucht, mit den Be-
troffenen Wege suchen und zu finden, die aus den Schuldverstri-
ckungen herausführen. 
  
Verantwortlich für die Veröffentlichung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Langenargen-Eriskirch: Ev. Pfarramt Langenargen (auch 
für Eriskirch zuständig): Pfarrer Matthias Eidt, Pfarramtssekretari-
at, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 0 75 43/24 69, Fax:  
0 75 43/91 26 83, Öffnungszeiten: Mo. 14 bis 17 Uhr und Di., Do. 
9 bis 12 Uhr. E-Mail: Pfarramt.Langenargen@elkw.de, Homepage: 
www.ev-kirche-langenargen.de 
 
 

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 21. Januar 
09:30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Bezirksapostel Ehrich; 

Bild- und Tonübertragung aus Ulm-West 
Donnerstag, 25. Januar 
20:00 Uhr Gottesdienst
 
 

Kurz notiert

Der Montfort-Bote gratuliert
Wolfgang Felgentreff zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 24. Januar. 
Dem Jubilar herzlichen Glückwunsch, einen schönen Festtag, 
Gesundheit und alles Gute für das nächste Lebensjahr!
 
Öffnungszeiten/Infos
Rathaus: Tel. 0 75 43/93 30-0, rathaus@langenargen.de. 
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Bürgerservice Plus: Mo. - Fr. 08.00 - 12.30 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr,  
Do. 14.00 - 18.00 Uhr. Kontakt: buergerservice@langenargen.de, 
Tel. 0 75 43/93 30-15/-42/-43.  
Tourist-Info: Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 Uhr. 
Kontakt: touristinfo@langenargen.de, Tel. 0 75 43/93 30 92. 
Bücherei und Lesefoyer: Di. 10.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr, 
Do. 10.00 - 12.00 und 15.00 - 19.00 Uhr, Fr. 15.00 - 18.00 Uhr. 
Kontakt: buecherei@langenargen.bib-bw.de; Tel. 0 75 43/25 59. 
Schwimmhalle: Mi. 16.00 - 21.00 Uhr, Fr. 15.00 - 19.00 Uhr, Sa. 
10.00 - 16.00 Uhr, Spielenachmittag ab 12 Uhr. 
Recycling hof am Bauhof (an der Kabelhängebrücke): 
Fr. 15.00 - 17.00, Sa. 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Kinderkrippe Zwergenhaus: Informationen bei Verena Bühler, 
Tel. 0 75 43/6 05 02 77, E-Mail: info@kinderkrippe-langenar-
gen.de oder bei Claudia Palinkas, Tel. 0 75 43/93 30 57, E-Mail:  
palinkas@langenargen.de 
Familientreff: Informationen und Unterstützungsangebote für 
Familien bei Familientreff-Leiterin Petra Flad unter Tel. 01 59/04 
20 42 45 oder E-Mail unter petra.flad@bodenseekreis.de. 
Offene Jugendhilfe Langenargen: Kontakt zum Jugendbeauf-
tragten Daniel Lenz unter Tel. 0 75 43/93 30 47 oder mobil unter 
01 51/52 88 53 68 (Mo.-Fr., 10 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung), 
oder per E-Mail: lenz@langenargen.de. 
Initiative Jung & Alt freut sich über junge, engagierte ehrenamtli-
che Helfer und Helferinnen, die älteren Menschen in der Gemein-
de Unterstützung im Alltag bieten möchten. Kontakt: jungundalt@
langenargen.de oder über Daniel Lenz und Annette Hermann. 
Anlaufstelle für ältere Menschen:  Kontakt zur Seniorenbeauf-
tragten Annette Hermann unter Tel. 0 75 43/49 90 28, E-Mail: 
hermann@langenargen.de. Das Seniorenbüro befindet sich in der 
Seniorenwohnanlage Mühlengärten, Eugen-Kauffmann-Straße 2. 
SoFa - Sozialer Fahrdienst Langenargen:  Buchung Mo. und 
Mi. 13.00 - 17.00 Uhr, Tel. 0 75 43/93 30 70; Fahrten Di., Mi., und 
Do. 08.00 - 18.00 Uhr. 
Sozialstation St. Martin: Klosterstrasse 35, Tel. 0 75 43/12 70, 
E-Mail: SSTLangenargen@t-online.de. Sprechzeiten Mo. bis 
Do. 08.00 - 12.00 Uhr sowie 13.30 bis 16.00 Uhr, Fr. 08.00 bis  
12.00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Hospizgruppe Langenargen: Kontakt zur Leitung (Sabine Fietz/
Andrea Schwarz) unter Tel. 01 75/9 44 95 07 oder per E-Mail un-
ter federfietz@web.de. 
  
Reklamationen Montfort-Bote bei fehlender oder feh-
lerhafter Zustellung: Tel. 07 51/29 55 55 55 oder per E-Mail:  
abo@montfortbote.de 
  
Unsere Wilden
Skate-Parcours: Der Skate-Parcours Langenargen in der Fried-
richshafener Straße steht allen Kindern und Jugendlichen ab acht 
Jahren an allen Tagen der Woche von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr of-
fen - bei trockener Witterung und mit geeigneter Schutzkleidung. 
Jugendhaus Stellwerk:  Mi. und Fr. 15.00 - 17.00 Uhr von März 
bis Oktober offener Treff für alle ab zwölf bis 14 Jahren. Raum 
für Begegnung und aktive Gestaltung der freien Zeit. Mi. und Fr. 
17.00 bis 21.00 Uhr ganzjährig offener Treff für alle ab 15 Jahren. 
Gesonderte Öffnungszeiten in den Ferien. 
 
 

Nachbarschaft

Unterstützte Selbsthilfegruppe für  
Menschen mit beginnender Demenz 
Das nächste Gruppentreffen findet am Donnerstag, 25. Januar von 
14.30 bis 16.30 Uhr in der Geschäftsstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Rotkreuzstr. 2, in Friedrichshafen statt. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. Wir bitten um telefonische Anmeldung 
bei Wolfgang Stoppe, Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 0 75 41/50 41 
17.   mb
 

Exkursion: Wintergäste am Bodensee 
Die örtlichen Naturschutzbund-Gruppen laden alle Mitglieder, In-
teressierte und Gäste am Sonntag, 21. Januar um 9 Uhr zu einer 
Exkursion über Wintervögel am Bodensee ein. Beobachtet werden 
Singschwäne, Reiher- und Tafelenten sowie weitere Wasservögel. 
Bitte bringen Sie - falls vorhanden - ein Fernglas mit. Zusätzlich ist 
ein Spektiv vorhanden. Treff ist auf dem Parkplatz Einkaufszent-
rum Kaufland in Eriskirch, Friedrichshafener Str. 39. Die Leitung 
haben Sylvia Koß, Tel. 01 72/7 43 25 29 und Robert Morgen. Die 
Veranstaltung dauert etwa zwei Stunden. Sie ist kostenlos und 
findet nicht bei Regen oder stärkerem Schneefall statt.   nos
 
Fasnet in Eriskirch mit Ball 
für Kinder und Jugendliche 
Gleich zwei Mal Fasnet fürs junge Publikum gibt es am Samstag, 
27. Januar: Der  
Kinderball mit buntem Programm unter dem Motto „Zwerge“ der 
NZ Streibemahder Eriskirch in der Irishalle Eriskirch beginnt um 
13.45 Uhr mit Einlass um 13.15 Uhr. Der Eintritt beträgt 1,50 Euro 
für Kinder und 2,50 Euro für Erwachsene. 
Abends geht es mit dem Jugendball weiter, er findet als alko-
holfreier Fasnetsball für Jugendliche von zwölf bis 17 Jahren mit 
Top-DJ, Cocktailbar und besetzter Garderobe am Samstag, 28. 
Januar in der Irishalle Eriskirch statt. Einlass und Beginn ist um 
18.30 Uhr, die Veranstaltung endet um 22 Uhr. Der Eintritt beträgt 
e Euro.  mb
 

Sport

ESC
Langenargen

Jugend startet bei der Deutschen Meisterschaft 
Für sechs Jugendliche des Eisstockschützenvereins Langenargen 
wartet am Wochenende das erste Highlight des Jahres 2024. In 
der Eissporthalle im niederbayrischen Regen wird die 61. Deut-
sche Meisterschaft der Jugend ausgespielt, und der ESC ist mit 
seinem Nachwuchs, sowohl mit der Mannschaft wie auch in den 
Einzelwettbewerben, mit am Start. In der U14 kann der ESC mit 
Antonia Caracium, Charlotte Käppeler, Lukas Schöller, Linus Küb-
ler und dem Südwestdeutschen Meister Mika Emminger gleich 
fünf der insgesamt 22 Startberechtigten für das Zielschießen 
stellen. In der U16 vertritt Daniel Walser den ESC im Einzel- und 
zusammen mit Spielern aus Bad Friedrichshall auch im Mann-
schaftswettbewerb. Der Wettkampf beginnt für die Jugendlichen 
am Samstag bereits um 9 Uhr und endet am Sonntagmittag mit 
der Siegerehrung. 
Das Trainergespann um Vorstand Alfons Göppinger, Manuela 
Späthe und Moni Bucher ist mit den Jugendlichen schon voller 
Vorfreude auf ein hoffentlich tolles Erlebnis.  bm
 

TC Langenargen

Senioren bei den Bezirksmeisterschaften 
Am vergangenen Wochenende fanden in Biberach die Hallen-Be-
zirksmeisterschaften des WTB statt. Die Senioren des TCL nah-
men daran in Rekordstärke teil. Von den 14 gemeldeten Teilneh-
mern waren sage und schreibe fünf Spieler des TC Langenargen. 
Rudi Mehler und Klaus Kloth waren aufgrund ihrer Leistungs-
klassen als Nummer zwei und vier gesetzt. Daneben hatten sich 
auch Walter Hertenstein, Peter Kowalski und Mathias Kiebler 
gemeldet. Rudi Mehler war in der ersten Runde spielfrei. Klaus 
Kloth traf auf einen Gegner des TC Aulendorf, den er mit 6:3, 6:4 
bezwang. Walter Hertenstein setzte sich gegen einen Gegner 
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vom TC Inneringen 6:3, 6:3 durch. Einen schwierigen Gegner 
vom TC Biberach hatte Peter Kowalski. Nach einem knappen 6:7 
im ersten Satz verlor er den zweiten Satz mit 1:6. Hart kämpfte 
Mathias Kiebler gegen seinen Gegner vom TC Mietingen, der 
eine bessere Leistungsklasse als er hatte. Nach 6:1 und 3:6 lag 
Kiebler im Matchtiebreak schon 9:7 vorn, um dann aber doch 
noch 9:11 zu verlieren. 
Also waren nach dem ersten Turniertag noch drei TCL-Spieler 
übrig. Am zweiten Tag mussten Kloth und Hertenstein gegen-
einander antreten. Mit 6:1, 6:4 war Hertenstein an dem Tag der 
Bessere. Mehler setzte sich gegen seinen ersten Gegner, der am 
Vortag Kiebler besiegt hatte, glatt mit 6:1, 6:0 durch. Im Halbfinale 
trafen dann Mehler und Hertenstein aufeinander. Mehler wurde 
seiner Favoritenrolle mit 6:3, 6:4 gerecht und erreichte so das 
Endspiel. Dieses musste aus Termingründen am gleichen Tag 
wie das Halbfinale gespielt werden. Mehler traf dabei auf den an 
Nummer eins gesetzten Michael Landrock vom TC Arnegg, der 
auf Platz 179 der deutschen Rangliste steht. Für diesen war es 
an diesem Tag das erste Spiel, weil sein Gegner im Halbfinale 
nicht angetreten war. Mehler zeigte ein großes Kämpferherz, war 
letztlich aber beim 1:6, 3:6 chancenlos und wurde Bezirks-Vize-
meister.   ans
 

Die Senioren bei den Bezirksmeisterschaften mit (von links) Walter
Hertenstein, Klaus Kloth und Rudi Mehler.  Bild: TCL

MIETGESUCHE

VertriebsassistentIn (m/w/d)
Bioäpfel vom Bodensee

Wir verkaufen Bioäpfel vom Bodensee an Naturkostgroßhändler!
Ihre Aufgaben:

Verwaltungstätigkeiten (Ausgangsrechnungen,  
Eingangsrechnungen, Abrechnungen usw.)
Unterstützung im Vertrieb mit Planung/Abverkauf/Einkauf

Sie können gut organisieren? Lassen sich nicht leicht aus der 
Ruhe bringen? Können flexibel auf verschiedene Situationen 
reagieren? 

Voraussetzung: sicherer Umgang in MS Office, sicher und 
freundlich in der Kundenkommunikation, Organisationstalent

Wir bieten eine flexible Teilzeitstelle mit der Möglichkeit Hybrid 
zu arbeiten bei angemessener Vergütung, Möglichkeit zum 
JobRad!
Sie fühlen sich angesprochen und ihr Herz brennt für Bio?

Dann bewerben Sie sich per E-Mail an info@oekobo.de

ÖKOBO – Eckenerstr. 34, 
88074 Meckenbeuren, www.oekobo.de

Die Bommer GmbH ist ein mittelständisches Familienunternehmen 
mit Sitz in Überlingen. Mit rund 80 Mitarbeitern sind wir sowohl 
im Handwerk (Heizung / Sanitär / Lüftung), mit einem Mineralöl
handel, mehreren Tankstellen, einer Autowaschstraße und einer  
Elektro-Hausgeräte-Abteilung für unsere Kunden breit aufgestellt.

Im Zuge der weiteren Expansion suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen:

TANKWAGENFAHRER (m/w/d) 

Ihre Aufgaben:

• Mineralöltransport zwischen Raffinerie, Verladestellen, 

Kunden und Standortlager

Ihre Qualifikation:

• Führerschein der Klasse CE (Schlüsselzahl 95)
• ADR-Bescheinigung der Klasse III (Tanks)
• Fahrerkarte
•   Erfahrung im Umgang mit Hängerzug
• Gute Deutschkenntnisse in  W  ort und Schrift

Ihre Vorteile:

• Eine attraktive Vergütung
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Weihnachtsgeld/Urlaubsgeld
• Betriebliche Altersvorsorge
• Wertschätzendes Miteinander
• Geregelte Arbeitszeiten
• Kostenübernahme für  W  eiterbildungen nach BKrFQG

und ADR
• Mitarbeiterrabatte
• Kostenlose Getränke
• Dienstrad

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
schriftlich oder per E-Mail an: lena.nantke@bommer.de

Bommer GmbH,   Rengoldshauser Str.12, 88662 Überlingen
Wenn Sie Fragen haben, erreichen Sie uns telefonisch unter

07551 8005-79

Weitere Infos unter www.bommer.de

Berufstätige su. Whg. mit Blk o Terr. ab sofort o später,
in LA u Umg., langfr., Referenz ja, NR, o. Haust. 0176 - 43 100 93 1

Hilfeleistungen
Ich bin 70J. alt, suche Sie mit Führerschein, flexibel für Erledigungen/
Hilfeleistung auf Minijob-Basis, LA. Tel. 07543/9618700
(P.S. ggf. Apartmentbezug möglich)

TRAUERANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Informationen aus 
erster Hand 
Ihr Mitteilungsblatt 

Rädle
Herzliche Einladung 
 zum

Weinausschank mit zünftigem 
Vesper in froher Geselligkeit.

Täglich ab 15.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Familie Vincent Hendriks
Gabriele Hornstein 

Nonnenhorn, Uferstr. 14 
Telefon 0 83 82/84 83

22.1. bis 4.3.2024

VERANSTALTUNGEN DANKSAGUNG

Ende des redaktionellen Teils
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Liebe Patientinnen,
nach 30 Jahren habe ich zum 31.12.2023 meine  
frauenärztliche Praxistätigkeit beendet.

Ich bedanke mich bei allen Patienten für Ihr Vertrauen. 
Die Frauenärztin Frau Paola Grossi wird Sie ab 2024  
am neuen Standort gerne weiter betreuen:

Ärztehaus, Am Stadtbach 2, in Tettnang  
unter der Telefonnummer: 07542/53225
(in den Räumen der urologischen Praxis Dr. Schardt)
Dr. A. Bretzel und Frau Paola Grossi

„Komm zu uns ins Team  
der Gastlichkeit“

Wir suchen Verstärkung: (m, w, d )

„Mann oder Frau für alle Fälle“  

für unsere Rezeption

„Herzlicher Gastgeber:in“ 

für unser Service-Team

„Engagierter Essenbereiter:in“ 

Chef de Partie und Patissier

Bewerbung an: 

silvia.goeppinger@hotel-schwedi.de

Schwedi 1 
88085 Langenargen
 0 75 43/ 9 34 95-0 

www.hotel-schwedi.de

Wir sind ab 1. Februar  
wieder für Sie da!

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre  
Tischreservierung für mittwochs bis samstags

„Fisch - was das Herz begehrt“ 
mit Süß- und Salzwasserfischen serviert 

 in sieben kleinen Gängen  
€ 39,00

Mittags bieten wir „Fischmenü LIGHT“ 
in fünf kleinen Gängen  

€ 31,00

Ihre Familie Göppinger mit dem Schwedi-Team 
Montag + Dienstag Ruhetag!

Gutscheine, Infos und Details auf  
www.hotel-schwedi.de

Heute schon an morgen denken

Otto-Lilienthal-Straße 30 

88046 Friedrichshafen 

Tel.:+49 (7541)95 99 0 - 0 

info@hoermann-fn.de

www.hoermann-fn.de
am Flughafen

Brauchen Sie  
einen kompetenten 
Kundendienst? 
Ob Reparatur oder Heizungswartung. 

Wir sind gerne für Sie da! 

Rufen Sie uns an:  
07541 / 95990 - 75

Ein gesundes undEin gesundes und
erfolgreiches neues Jahr erfolgreiches neues Jahr 
2024 wünschen Ihnen 2024 wünschen Ihnen 
alle Mitglieder des  alle Mitglieder des  
Hotel- und Gaststätten-Hotel- und Gaststätten-
verbandes Langenargen.verbandes Langenargen.

WiWir bedanken uns für die r bedanken uns für die 
Treue zu unseren Häusern.Treue zu unseren Häusern.

Wir sind, gemeinsam mit Wir sind, gemeinsam mit 
Ihnen, gespannt auf das Ihnen, gespannt auf das 
Jahr 2024 Und freuen Jahr 2024 Und freuen 
uns auf viele gemeinsame uns auf viele gemeinsame 
Stunden.Stunden.

Wir wünschen Ihnen alle Wir wünschen Ihnen alle 
Gesundheit und Frohsinn.Gesundheit und Frohsinn.

Ihre Wirte aus LangenargenIhre Wirte aus Langenargen

❊ Hotel Löwen, Fam. Buck ❊ Hotel 
Seeterasse, Fam. Klink und Mittl ❊ 
Hotel Engel, Fam. Wittmann ❊ Ho-
tel Schwedi, Fam. Göppinger ❊ Pen-
sion Dorfkrug, Carolin Lott ❊ Resi-
denz am See, Fam. Schneider ❊ Ho-
tel Klett, Fam. Klett ❊ Karr Koch-
studio, Fam. Karr ❊ Strandcafé, 
Fam. Lang ❊ Hotel  Seeperle,  Fam. 
Wocher ❊ Hotel Krone, Fam. 
Schäfler ❊ Hotel Amtshof, Fam. 
Wocher ❊ Hotel im Winkel, Fam. 
Reiß ❊ Hotel Meschenmoser, Fam. 
Meschenmoser ❊ Hirsch 1783 
Hotel und Genuss, Fam. Schöllhorn 
❊ Gasthof Adler, Oberdorf, Fam. 
Kugel ❊ Hotel Seevital & Seehotel 
Litz, Michael Ritter ❊ Restaurant 
Schuppen 13 & Restaurant  Malereck, 
Fam. Pusceddu ❊ Kavalierhaus, 
Thomas Moosbrugger ❊

GESCHÄFTSANZEIGEN

In der Gemeinde einkaufen,  
weil Nahversorgung  

Lebensqualität bedeutet! 



Liebe Patientinnen,
nach 30 Jahren habe ich zum 31.12.2023 meine  
frauenärztliche Praxistätigkeit beendet.

Ich bedanke mich bei allen Patienten für Ihr Vertrauen. 
Die Frauenärztin Frau Paola Grossi wird Sie ab 2024  
am neuen Standort gerne weiter betreuen:

Ärztehaus, Am Stadtbach 2, in Tettnang  
unter der Telefonnummer: 07542/53225
(in den Räumen der urologischen Praxis Dr. Schardt)
Dr. A. Bretzel und Frau Paola Grossi

„Komm zu uns ins Team  
der Gastlichkeit“

Wir suchen Verstärkung: (m, w, d )

„Mann oder Frau für alle Fälle“  

für unsere Rezeption

„Herzlicher Gastgeber:in“ 

für unser Service-Team

„Engagierter Essenbereiter:in“ 

Chef de Partie und Patissier

Bewerbung an: 

silvia.goeppinger@hotel-schwedi.de

Schwedi 1 
88085 Langenargen
 0 75 43/ 9 34 95-0 

www.hotel-schwedi.de

Wir sind ab 1. Februar  
wieder für Sie da!

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre  
Tischreservierung für mittwochs bis samstags
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mit Süß- und Salzwasserfischen serviert 

 in sieben kleinen Gängen  
€ 39,00

Mittags bieten wir „Fischmenü LIGHT“ 
in fünf kleinen Gängen  

€ 31,00

Ihre Familie Göppinger mit dem Schwedi-Team 
Montag + Dienstag Ruhetag!

Gutscheine, Infos und Details auf  
www.hotel-schwedi.de
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GESCHÄFTSANZEIGEN

In der Gemeinde einkaufen,  
weil Nahversorgung  

Lebensqualität bedeutet! 



26. JANUAR 10-18 UHR

27. JANUAR 10-14 UHR

Mein BAD in neuem GLANZ!
DIENSTAG 23.01.2024 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Kostensicher planen und modernisieren
■   Komplettbad – ein Partner, eine Hand
■   Barrierefreie Bäder = Zuschüsse

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Fachvortrag Bad

Badsanierung leicht gemacht

Otto-Lilienthal-Straße 30 • 88046 Friedrichshafen

www.hoermann-fn.de

Neueste Trends und jede Menge Inspirationen für Ihr neues 

Traumbad. Von altersgerecht, über bodeneben bis fugenlos 

- unsere Badexpertin Sabine Hörmann informiert Sie.

Mittwoch, 24. Januar um 18.30 Uhr
Jetzt anmelden unter info@hoermann-fn.de 

oder 07541 95 99 00

Jahre

für Sie da
für Sie da
Jahre

für Sie da

über

IMMOBILIENSERVICE KOCH

Seestraße 25 

88079 Kressbronn

T: +49 (0) 7543 961 899-0 

www.immobilienservice-koch.com

Ihr guter Geist für Haus und Hof

Wir bieten ab sofort Brennholz. 
Mischholz: ca. 1/3 Weichholz – 2/3 Hartholz.

Unsere Preise: 33 cm, trocken 120,00 € je Schüttraum-Meter 
ab Hof, lose geschüttet oder im BigBag   
zu 1,5 Schüttraum-Meter verpackt.

Abholung und Lieferung nach Terminabsprache. 
Bei Abnahme von mind. 3 Srm erfolgt die Lieferung 
 nach Kressbronn und 5 km Umkreis frei Haus. 

(Frei-Haus-Lieferung gilt bis 20.02.2024)

Hähnchenschlegel auch mariniert 100 gr. 1,09 €

Rinder- oder Sauerbraten 100 gr. 1,99 €

Saiten kesselfrisch 100 gr. 1,49 €

Landsalami naturgereift 100 gr. 2,10 €

1a Paprikalyoner 100 gr. 1,49 €

Maultaschen hausgemacht  100 gr. 1,29 €

von 18.01. bis 20.01.2024

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


